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Deutſches Reich
Das land wirthſchaftliche Programm

des Freiherrn v Hammerſtein
Nach ſeiner großen oder wenigſtens gen Programmrede

hat der land wirthſchaftliche Miniſter noch zweimal im Ab
geordnetenhauſe geſprochen und er hat damit ſeine erſte Aus
laſſung weſentlich vervollſtändigt Ja man könnte ſagen er
hat den Konſervativen gegenüber Abbitte dafür geleiſtet daß
er in ſeiner erſten Rede der Linken ſo viel Gelegenheit gegeben
ihm Beifall zu zollen Nach ſeiner letzten Auslaſſung in der
er Herrn Richter abgethan zu haben meinte war die Linke
erſtännt über die raſche Entwicklungsfähigkeit des Miniſters
die das Entzücken der Rechten war Frhr v Hammerſtein
hat ansdrücktich anerkannt daß der Satz der Konſument hat
keinen Anſpruch auf Preiſe die unter die Produktionskoſten
heruntergehen auch für das Getreide gilt Was er vorher
über den Antrag Kanitz geſagt hat davon iſt am letzten Tage
ungefähr gar nichts mehr übrig geblieben Dagegen hat man
erfahren daß es doch vielleicht dazu kommt daß Deutſchland
in der Währungsfrage die Jnitiative ergreift Frhr v Hammer
ſtein wird es nicht übel nehmen wenn die Liberalen unter
dieſen Umſtänden darauf verzichten ſeine Worte vom Donners
tag mit denen vom Mittwoch in r zu bringen Zudem
hat er ja ſelbſt mitgetheilt daß er das Konzept zu ſeiner Pro
grammrede in den Akten ſeines Vorgängers vorgefunden hat
ſo daß nur die rhetoriſche Ausſchmückung derſelben auf ſeine
Rechnung kommt Mit anderen Worten die Liberalen werden
abwarten was die Regierung thun wird oder nicht
thun wird Aber daß es dem Miniſter für Landwirthſchaft

trotz aller freundlichen Worte und vagen Verſprechungen
gelingen werde das Vertrauen der Agrarier zu gewinnen muß
man bezweifeln Seine Methode iſt nicht dazu angethan den
Agrariern zu imponiren Die Dtiſch Tagesztg des Herrn
v Ploetz u Gen erklärt heute ſchon wenn die Regierung das
Getreide Einfuhrmonopol als mit den Handelsverträgen vereinbar
erachte ſo habe ſie die Pflicht dafür zu ſorgen daß die Ab

eordneten die gern der Regierung folgen möchten für dieſen
heil des Antrages Kanitz ſtimmen Geſchehe das nicht und

werde auch dieſer abgelehnt ſo ſei die Regierung durch den
Mehrheitsbeſchluß nicht gedeckt Vielmehr wird man dann
im Lande zu glauben berechtigt ſein daß neben dem Land
wirthſchaftsminiſter in der Regierung noch Männer ſitzen die
nicht die Einſicht haben J jener an den Tag gelegt Ob
damit Fürſt Hohenlohe oder Herr Miquel gemeint iſt mag
dahingeſtellt bleiben

Zur Reform der Zuckerſteuer
Während Frhr v Hammerſtein ſich im Abgeordnetenhauſe

damit begnügt hat die Grundzüge der Reform der Zucker
ſtener wie er ſie ſich vorſtellt zu entwickeln hat bereits der
nationalliberale Abg Dr Paaſche einen Geſetzentwurf aus
earbeitet der die Verbrauchsſteuer von 18 auf 24 die

Ausfuhrprämie von 1 M das iſt der Satz der vom
1 Aug d ab gelten würde auf 4 M erhöht und daneben
eine Vetriebsſtener für alle Fabriken die jährlich mehr als
20,000 Doppelcentner Zucker produziren einführt Der
Pnnre der Nation, Dr Barth macht in der neueſten

ummer dieſer Wochenſchrift den Verſuch die finanzielle
Wirkung dieſes Plans an der Hand der Erntezahlen des
Jahres 1894/95 zu berechnen und kommt dabei zu dem Er
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gebniß daß bei Durchführung deſſelben die deutſchen Zucker
eſſer um 48 Millionen geſchröpft werden ſollen zu Gunſten
des Exports des deutſchen Zuckers Was wird nun die Folge
ſein Entweder, ſchreibt Dr Barth geht den anderen
Zuckerexportländern bei dieſem Prämienwettrennen der Athem
aus und ſie werden von der ſtaatlich geſtärkten Konkurrenz
der deutſchen Zuckerinduſtrie zurückgedrängt oder ſie ſuchen
ſich durch weitere Preisreduktionen auf dem Weltmarkte zu be
haupten Ohne Zweifel werden die öſterreichiſchen fran
zöfiſchen uſw Zuckerexporteure ihre Regierungen beſtürmen dem
Prämieneifer Deutſchlands nachzuahmen Es iſt bei der
allgemein graſſirenden Prämienkrankheit höchſt wahr
ſcheinlich daß ſie mit ihren Vorſtellungen Erfolg haben
und daß dann auch jene anderen Länder ſich nicht lumpen
laſſen ein ordentliches Stück Geld in die Hand nehmen
und den eigenen Zucker mit erhöhten Prämien ins
Ausland abführen Dort auf dem Weltmarkte wird ſich
dann das erbauliche Schauſpiel abſpielen daß die Zucker
exporteure der Prämienländer die Prämien die der Jnlands
konſument hat aufbringen müſſen dazu benutzen ſich weiter
gegenſeitig zu unterbieten und damit noch weiter die Zucker
preiſe zu werfen Der Konſument des Weltmarktes iſt dabei
der tortins gaudens Er bekommt den Zucker halb geſchenkt
Die Lieferanten der Zuckerexportländer ſind in der Lage ſolche
Geſchenke zu machen denn ſie werden ja für das was ſie im
Auslande verſchenken im Jnlande durch Prämien entſchädigt
Es iſt noch das geringere Uebel wenn dieſe Preistreiberei auf
dem Weltmarkte die Weltpreiſe ſo raſch demoraliſirt daß die
Zuckerproduktion der Prämienländer nicht angereizt wird in
folge der künſtlich durch Prämien geſteigerten Erträge die Pro
duktion noch weiter auszudehnen Andernfalls iſt eine ge
waltige Kataſtrophe ganz unvermeidlich Verſchlimmert wird
die Kriſis aber in jedem Falle durch geſteigerte Prämien
Dieſe Prämienſteigerung bildet ſchon an ſich einen Anreiz zur
Erweiterung der Produktion Daneben aber zwingt die ſtärkere
Steuerbelaſtung des inländiſchen Konſums dieſen letzteren zum
Rückgang Die Wirkungen der Konſumverminderung und der
Produktionsſteigerung wirken ſomit kombinirt auf einen Rück
gang der Zuckerpreiſe und damit guf eine Verſchärfung der
Zuckerkriſe

Prof Beyſchlag über die Jeſuiten
Prof Beyſchlag beſpricht im Deutſchen Wochenblatt

Graf Hoensbroech s neueſte von uns bereits erwähnte
Schrift über den Jeſnitenorden und den Jeſuitenantrag
des Centrums und ſchreibt dazu

Jſt es denkbar daß Fürſt Hohenlohe der leider nicht gehörte
treue Eckart vorm vatikaniſchen Konzil ſeinen bis ins Greiſen
alter unbefleckt erhaltenen guten Namen mit dem Makel des
Zurückführers der Jeſuiten ins Deutſche Reich behaftet in die
Jahrbücher der Geſchichte eintragen werde Auf der anderen
Seite muß ich mir ſagen die bisherige Haltung von Reichs
regierung und Bundesrath giebt geringe Bürgſchaft daß nicht
auch das Unglaubliche nach dieſer Seite geſchehen könne Nie
ſeit der unrühmlichen Beendigung des Kulturkampfes haben
unſere Regierungen Anlaß genommen ſich mit dem Centrum auf
einen feſten Fuß zu ſetzen und der ultramontanen Begehrlichkeit

die Grenze klar zu bezeichnen über die keine deutſche
Regierung hinausgehen könne hätte man das gethan ſo würde
das Centrum längſt mit der Undiskutirbarkeit gewiſſer Forde
rungen rechnen denn in unbiegſame Exiſtenzbedingungen hat ſich
die römiſche Kirche überall und immer geſchickt Was aber
inſonderheit den Bundesrath angeht ſo hat er ja durch ſeinen
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vorjährigen jeder Sachkunde ſpottenden Beſchluß in betreff der
Redemptoriſten dem das Gepräge eines ſchwächlichen Opportunis
mus ſo unverkennbar aufgedrückt war das Centrum förmlich
aufgemuntert mit ſeinem nur halb und verſchämt abgelehnten
Antrag wiederzukommen Und ſo befindet ſich das evangeliſche
und patriotiſche Deutſchland heute wieder in der peinlichen Lage
die nun ſchon ſeit Jahren anhält und am Marke des Deutſchen
Reiches zehrt ſeinen leitenden Kreiſen beim beſten Willen nicht
voll vertrauen zu können ſondern gewärtig ſein zu müſſen daß
ſeine ernſteſten Anliegen den nichts weniger als patriotiſchen
ultramontanen Begehrungen zum Opfer gebracht werden Jn
dem Beſtreben nach Handelsgeſchäften und Parteivortheilen hat
man das ernſte Wort des Fürſten Bismarck vergeſſen Jch habe
das gelernt in den letzten Jahren daß mit den Grundſätzen der
Politik des Centrums weder das Deutſche Reich noch der
preußiſche Staat auf die Dauer exiſtiren kann ich habe gelernt
daß ein Bund mit den Herrn nicht zu flechten iſt ohne die
Exiſtenzbedingungen des preußiſchen Staates aufzugeben
Das hat der Fürſt Bismarck geſagt im November 1885 alſo nach
allen Jrrungen des Kulturkampfes und des Kanoſſaganges das
hatte er nach ſo viel Verſuchen mit der Centrumspartei als end
giltige Erfahrung gelernt es klingt nach dieſer Seite hin
wie ein politiſches Teſtament So hat man heute wo man
wiederum vor einer großen Entſcheidung ſteht auch ſein autori
tatives Warnungswort Wird man mit dem Warnungsrufe des
Grafen von Hoensbroech der aus dem Jeſuitenorden ſelbſt
ſtammt auch den des Fürſten Bismarck in den Wind ſchlagen
der aus der Erfahrung der größten ſtaatsmänniſchen Laufbahn
des Jahrhunderts ſtammt Wir werden ſehen

Veteranen von 1813
Vor Weihnachten hatte ſich in Berlin ein Weihnachts

Komitee gebildet zu dem Zwecke den noch am Leben befind
lichen hochbetagten Kämpfern aus den Freiheitskriegen
den Weihnachtstiſch zu decken Wie uns der Schriftführer Dr
Hans Natge mittheilt hat die Sammlung das ſchöne Reſultat
von ca 6000 Mk ergeben Die Summe genügte vollſtändig
um den mit Hilfe der Behörden und der Kriegervereine er
mittelten noch lebenden 5 Veteranen ſoweit war die an
fänglich 29 Namen aufweiſende Liſte des Komitees binnen Jahres
friſt zuſammen geſchmolzen am Weihnachts Heiligabend
je eine Ehrengabe von 500 Mark zuzuſtellen Die alten
Herren waren durch dieſe von einem herzlichen Anuſchreiben
begleitete Aufmerkſautkeit aufs Tiefſte gerührt und haben ihren
Dank in ergreifenden Worten Ausdruck gegeben Außerdem
wurden 11 Wittwen verſtorbener Veteranen von 1813/15 mit
je 100 Mark bedacht Der Reſt des Fonds iſt reſervirt um
etwa noch einlaufende und behördlich beglaubigte Meldungen
berückſichtigen zu können Die 5 Veteranen ſind Lieutenant a D
von Baehr Ragnit geboren den 6 März 1793 Tiſchler
meiſter Kaufmann Rettgenſtedt geboren den 4 Januar
1794 Wirkl Geh Rath und Prof Dr Franz Neumann
Königsberg i Pr geb den 11 September 1798 Rentier
Nölte Neuholland geboren den 10 Auguſt 1796 und Rentier
Schmidt Waolgaſti geb den 11 Februar 1795 Sämmtliche
alte Herren ſind noch verhältnißmäßig rüſtig und durchaus
nicht lebensſatt

Verſchiedene Mittheilunget
Compagnieführer Herrmann hat ans Tabora über

ſeinen Zug nach Konko Bericht erſtattet Gegen die die
Karawanenſtraße beunruhigenden Etappen der Wahehe ſind drei
Expeditionen unternommen worden 1 eine Expedition des
Lientenants v Botmer mit 50 Mann gegen Ujanſi Kwa Mdiga
im Monat Juni 1894 2 die Zerſtörung von Mkerkigwa Kwa

Nachdruck verboten

Eis Baukunſt
Von Ernſt Fricke

Aus den weichen Schneeflocken wie ſie im Winter durch die
graue Luft zittern nimmt unſere Schuljugend das Material
um Männlein und Fräulein aus Schnee zu bilden Die Plaſtik
iſt allerdings etwas primitiv aber ſie gewinnt einen Reiz durch
die nicht alltägliche Maſſe welche in den Händen der jugend
lichen Bildner zur Verwendung kommt Dabei iſt ſie uralt
das weiche gefügige Material welches überdies ſo kryſtallen
blitzt und glitzert mußte ja jedem dem ein bildneriſcher Trieb
durch die Finger zuckt erwünſcht erſcheinen zu ſolchen Verſuchen
Wäre Prometheus ein Sohn des Nordens geweſen ſo hätte
er den Menſchen wahrſcheinlich ſtatt aus grauer ſchmutziger
Thonerde lieber aus Schnee geſchaffen Einen entſchiedenen
Fortſchritt aber bekundete die Menſchheit als ſie begann ſogar
Eis zu ſchöpferiſcher Thätigkeit zu verwerthen Allerdings ließ
ſich dieſe harte ſpröde Maſſe nicht zu plaſtiſchen Zwecken be
nutzen ſie konnte immer nur als ein Surrogat für Geſtein
jeder Art gelten welchem ſie mehr oder minder an Feſtigkeit
gleichkommt ebenſo wie die Kunſt welche ſich mit dieſem Ma
terial zu befaſſen hatte die Architektur ſein mußte

Der Beginn derſelben ſtammt aus Rußland der Trieb die
Einkönigkeit des Winterlebens zu welcher ſich manche politiſche
Unbehaglichkeiten geſellt hatten abwechſelnd zu geſtalten war
die Veranlaſſung Der Winter 1739 fand die Zarenſtadt an
der Newa in keiner beſonders heiteren Stimmung Rußland
atte einen fatalen Frieden mit der Pforte geſchloſſen auf
a deſſen es ſämmtliche Eroberungen bis auf Aſow her

ausgeben mußte So wenig ſich die Kaiſerin Anng auch mit
der Politik befchäftigte war ſie gleichwohl mit ſolchen Mißd brn äußerſt uigufrſeden Man mußte ſie alſo

en ſuchen und das gelang am ſicherſten indem manmit nen egguügen welches emndg in ſeiner Art war eine
g ſchuf über welcher die politiſchen Niederlagen in

kommen mußten
den Hof vor lowitſch Tatiſcheſcheff gebührt das Verdienſt

y t Petersburg mit einer neuen Idee der all
gemeinen Rathloſigkeit entriffen zu haben Setzen wir den

Winter ſelbſt in Kontribution rief er Mit ſeinem Froſt
mit Schnee und Eis ſoll er für unſere Herrſcherin einen
Zauberpalaſt bauen wie er nicht einmal in der Phautaſie der
Märchenzähler vorkommt Zugleich entwarf er einen Plan
welchen er der Kaiſerin vorlegte Sie klatſchte in die Hände
vor Entzücken zweifelte aber ebenſo wie die meiſten Mitglieder
des Hofes daß er in Ausführung gebracht werden könne
Alexis Danielowitſch Tatiſchtſcheff brauchte nur Geld viel
Geld und das wurde ihm nach ſeinem Gntdünken zur Ver
fügung geſtellt Vergeſſen mit einem Schlage war der miß
liche Friede den man mit der Pforte geſchloſſen Das Volk
hatte Arbeit gefunden die Geſellſchaft Zerſtreunng Man war
in der jungen Zarenſtadt ſo gut aufgelegt als hätten die Feld
herren eine Provinz erobert und die Diplomaten einen Erfolg
davongetragen welcher einem ſolchen Siege gleichkam

Das neue Bauwerk ſollte auf der eisüberbrückten Newa er
richtet werden Die Stelle wurde ausgeſucht und die Arbeiter
begannen ihr Werk Das reinſte und durchſichtigſte Eis der
Newa wurde zu den Quadern ausgewählt große Blöcke hergus
geſchnitten nach Richtſchnur und Wiukelmaß behauen und
ebenſo ſorgfältig wie kunſtvoll ornamentirt Als die Mauern
jedoch einige Fuß hoch aufgeführt waren begann die Eisdecke
bedenklich zu krachen der Flußgott weigerte ſich das ungeheuere
Gewicht des Eispalaſtes zu tragen an begann darum die
Arbeit von neuem indem ein Platz gewählt wurde welcher
nicht ſolchen Mißlichkeiten ausgeſetzt war
kraft aus dem Boden geſtampft wuchs die merkwürdige
Schöpfung von Stunde zu Stunde von Tag zu Tag Die
einzelnen Quadern verband man dadurch daß ſie mit Waſſer
begoſſen wurden Da dies ſofort gefror bildete es einen
Mörtel wie er bindender kaum gewünſcht werden konnte
Fertiggeſtellt erſchien das Werk wie eine einzige kompakte Maſſe
welche gewiſſermaßen aus Eis gegoſſen war Der Palaſt war
eine Art von Klein Trianon hne gerade koloſſal zu
ſein bildete er gleichwohl ein Werk von überraſchender
Pracht und Großartigkeit Die immerhin fünfzig Fuß
lange Front ſchlicht aber vornehm im Stil war
durch u in ſieben Felder getheilt Jn enſer befanden
ſich große Fenſter deren Rahmen grün angeſtrichen waren um
ihnen das Ausſehen des gleichfarbigen Marmors zu verleihen

Wie von Zauber

Jtaliens eine Stutzuhr tru

Die Abſicht wurde vollkommen erreicht das poröſe Eis nahm
die Farbe ſo prächtig in ſich auf als wären die Quadern aus
einer betreffenden Maſſe geſchnitten worden Die Fenſter
ſcheiben ſelbſt beſtanden aus dünnen geglätteten Eisplatten die
ſo durchſichtig waren wie Glas Jn der Mitte hatte man
das Thor angebracht von einem römiſchen Bogen überſpannt
und mit reicher Architektur geſchmückt Auf hohen Piedeſtalen
ſtanden zu beiden Seiten deſſelben Statuen aus Eis Das
Dach fiel ſchräg ab und eingeſchnittene Linien markirten die
Ziegel Man wollte eben getreulich die Wirklichkeit nach
ahnen ein Streben in welchem man ſo weit ging daß
man ſogar die Rauchfänge natürlich wie alles an dieſem

Gebäude aus glitzerndem Eiskryſtall nicht
vergaß

Noch künſtlicher beinahe als dieſer Palaſt ſelbſt erſchienen
die Einzelheiten welche zu ſeiner Ausſchmückung dienten An
ihn ſchloß ſich zuvörderſt ein Garten von Orangenbäumen
beſtanden welche beinahe das Gemäuer überragten Zackige
Blätter ſchlanke Aeſte auf denen ſich Vögel ſchankelten ſtarrten
in die Wiuterluft Blüthen und Früchte nachbarlich neben
einander wie ſie der ewig heitere a der Riviera zeitigt
geſellten ſich dazu Kanonen aus Eiskryſtall drei Dreipfünder
und zwei achtzigpfündige Eismörſer ſchmückten nach dem Ge
ſſchmack jener Per die Front Vor ihnen erhoben ſich auf ge
ſchmackvollen Piedeſtalen zwei hübſche Delphine und weiter
vorwärts geſchoben zwei mächtige Eispyramiden welche ſogar
über die Rauchfänge des Palaſtes hinausragten Vielleicht das
ſchwierigſte Werk war ein Elephant in Lebensgröße auf deſſen
zücken ein Mann in perſiſcher Tracht ſaß Wenigſtens wurde

dieſe Schöpfung von der Bevölkerung der Newaſtadt nach den
Berichten jener Zeit am meiſten angeſtaunt Als die Kaiſerin
feierlich von ihrem Hofftaate begleitet anlangte um den Palaſt
zu beſchauen wurde ſie von den Kanonen und Mörſern mit
krachenden Weſen bewillkommnet Zugleich blies der Ele
hant einen Waſſerſtrahl unter dem Jauchzen der Bevölkerung
n die Luft Noch erſtaunter war die Herrſcherin als ſie den

Palaſt ſelbſt betrat Jn dem Geſellſchaftsſaal erregte ein Tiſch
ihr Entzücken der anſcheinend aus dem koſtbarſten Marmor

welche unter einer Eisglocke ſtand
Hindurch ſchimmerte das Räderwerk wie es auf das zierlichſte



Simbirra durch Compagnieführer Herrmann auf ſeinem Marſche
von Kiloſſa nach Taborg am 2 September 1894 mit 3 Suagheli
ſoldaten der Station Mpuapug und etwa 50 Ruga Ruga des
Sultans Maſomapig von Muhalala 3 die Expedition gegen
Konko und der Entſatz von Uſekke Compagnieführer Langheld
berichtet über einen Zug nach Ruhanda Lieutenant Döring über
ſeine Reiſe nach dem Baſſe im Togogebiete Major Leutwein
hat zur Regelung der Verhältniſſe in dem Gebiete des Häupt
lings Manaſſe von Omaruru und zur Unterſuchung über den
an dem Engländer Chriſtie verübten Mord einen Zug nach
Omaruru unternommen Ein Vertrag mit Mangſſe iſt ge
ſchloſſen worden Kapitän Manaſſe hat den Platz Okambahe ab
getreten Major Leutwein hat eine Garniſon nach Omaruruelegt Dem Kapitan iſt ein Jahrgeld von 1800 M e

on Omaruru hat ſich Major Leutwein nach Okahandja
gewandt

Nach den Beſtimmungen für die Uebungen des Be
urlaubten ſtandes im Etatsjahre 1895,/96 üben 122,000 MannJnfanterie 68 Jäger 10,000 Feldartilleriſten und Kavalleriſten
3000 Fußartilleriſten 3000 Pioniere 14 Tage 1500 Eiſenbahner
12 28 Tage 160 Luftſchiffer 20 30 Tage aus der Reſerve
bezw Landwehr des Trains 4060 Mann 14 Tage aus der
Reſerve der Kavallerie bezw des Trains 905 Mann 20 Tage
außerdem 1000 Mann zur Bildung von Sanitätsdetachements

12 13 Tage
Durch Gouvernements

niſon Mainz der Beſuch
befehl wurde den Soldaten der Gar
der Volksküche verboten

Raturwiſſeuſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
in Halle

Sitzung am 31 Januar
Nach Genehmigung des Protokolls über die vorige Sitzung

und Anmeldung einiger neuen Mitglieder leitete der Vorſitzende
Herr Major Dr Förtſch die wiſſenſchaftlichen Verhandlungen
mit dem Hinweiſe auf eine in der Saale Zeitung unter der
Ueberſchrift à la Eisleben enthaltene Mittheilung ein wonach
im gothaiſchen Dorfe Burgtonna an Gebäuden bedrohliche
Erſcheinungen wahrgenommen werden welche auf Einſtürze von
unterirdiſchen Schlotten zurückgeführt werden Thatſächlich ſind
in jener Gegend die geologiſchen Verhältniſſe ähnliche wie bei
Eisleben ſchon nach den Bauernkriegen waren daſelbſt unter
irdiſche Höhlen bekannt die im vorigen Jahrhundert näher
unterſucht worden ſind und eine Menge verſchiedener foſſiler
Knochen geliefert haben Es iſt alſo wohl erklärlich wenn ſich
jetzt bei Burgtonna ähnliche Erdbewegungen bemerkbar
machen wie in Eisleben

Nach einer Beſprechung dieſes Gegenſtandes in der auch bei
läufig die Auffindung trepanirter foſſiler Schädel in Peru er
wähnt wurde e Herr Dr Baumert ſchöne kryſtalliſirte
Präparate von Rohzucker Weinſäure Alaun und
Natronſalpeter vor welche nach einem Verfahren des
Herrn Dr Bock gewonnen ſind welches in der Technik be
ſonders in der Zucker Jnduſtrie in Anwendung iſt und
als Kryſtalliſation durch Bewegung bezeichnet
wird Die ſchönen Natronſalpeter Kryſtalle werden jetzt an
Stelle des ſog isländiſchen Doppelſpathes zu optiſchen
Zwecken benntzt nachdem ſie gegen den Einfluß von
Fenchtigkeit unempfindlich gemacht wird Derſelbe Redner berich
tete dann über ein neues Vorkommen von Vanillin des
aromatiſchen Beſtandtheiles der Vanilleſchoten und erinnert zu
nächſt daran daß das Vanillin ſeit einer Reihe von Jahren
techniſch von Haarmann Reimer in Holzminden aus
dem Cambialſafte der Nadelhölzer dargeſtellt wird und zwar aus
dem darin enthaltenen Coniferin Auch aus Eugenol
dem Hauptbeſtandtheile des ätheriſchen Nelkenöles wird Vanillin
gewonnen Nachdem der Herr Direktor Dr von Lippmann
hier dieſelbe Subſtanz ſchon vor Jahren in einem Rübenrohzucker
nachgewieſen in den es vermuthlich durch Spaltung eines Be
ſtandtheiles der Rüben durch Kalk gelangt war traf er im
vorigen Sommer bei Mürren Schweiz die zu den Orchideen
gehörige Nigritella suaveolens in großen Mengen an
und bemerkle an ihr einen ganz intenſiven Vanillegeruch Die
Unterſuchung der blauen Blüthenköpfchen dieſer Pflanze lieferte
nun in der That Vanillin neben welchem wahrſcheinlich auch
Heliotropin Piperonal vorkommt

Jn der Beſprechung dieſes Gegenſtandes erwähnte u a Herr
Major Pr Förtſch daß er bei Partenkirchen eine der
Beſchreibung nach ſehr ähnliche Pflanze mit Vanillegeruch ange
troffen habe

Donnerstag den 7 Februar 8 Uhr inNachſte Sitzung
Stadt Hamburg Gäſte willkommen

Gerichtsverhandlungen

Halle 1 Febr Strafkammer Die verſchwundeneUhr Sittlichkeitsverbrechen Freiheitsbe
raubung Diebſtahl Vom hieſigen Schöffengericht war
der 16 jährige Kellnerlehrling Otto Kerſten aus Wans
leben a S von der Anklage der Unterſchlagung freigeſprochen
worden durch die vom Staatsanwalt eingelegte Berufung kam

di ache aber anders Ein Jnvalide Friedrich 5 inger hierle r Gefälligkeit dem Kellner Schneider ſeine Uhr geliehen

weil dieſer auf einer Beſuchsreiſe nicht ohne Chronometer er
ſcheinen mochte Jene Uhr war für Finger ein theures An
denken denn er hatte ſie von ſeinem Vater geerbt Schneider
war auf der Rückkehr von ſeiner Beſuchsreiſe in Oberröblingen
genöthigt geweſen zur Erlangung von Fahrgeld eine kleine An
leihe zu machen was ihm durch Verpfänden der ihm gar nichtgehörigen Uhr gelang Der Kellnerlehrling Kerſten lieh ihm
1,20 M unter Vorbehait der Wiedereinlöſung des Pfandes
Dann iſt es aber mit jener Uhr ſeltſam gegangen Als Schnei
der s Schwager die Uhr bei Kerſten wieder auslöſen wollte war
dieſer nicht mehr im Beſitz des Pfandſtückes weil angeblich ſchon
jemand die Uhr gegen Erſtattung von 120 M auf den Namen

Theodor Hennig abgeholt hatte Wohin die Uhr gerathen iſt
hat nicht ermittelt werden können Schneider iſt dann wegen
Unterſchlagung zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt worden und
hat ſich dabei beruhigt Kerſten verſuchte die Ausrede er habe
bei der Annahme fraglicher Uhr den Namen des Verpfänders
nicht gekannt und den Abholer als richtigen Beauftragten an
geſehen da dieſer genaue Kennzeichen der Uhr angab Kerſten
wurde zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt Schneider hat dem
Eigenthümer der Uhr Erſatz zu leiſten was ſeine Schwierig
keiten haben wird Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde
verhandelt gegen den Maler Chriſtoph Peters hier wegen
Sittlichkeitsverbrechen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit
einem Mädchen im Alter unter 14 Jahren Die Sache endete
mit Verurtheilung des Angeklagten zu 1 Jahr Geſängniß und
2 Jahren Ehrverluſt Ebenfalls unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit wurde über den 15jährigen Buchdruckerlehrling Wilhelm
Bodenthien den 14jährigen Buchdruckerlehrling Wilhelm
Lange und den 15jährigen Muſikerlehrling Hermann März
ſämmtlich aus Gräfenhainchen verhandelt Der Fall war an
und für ſich Schwurgerichtsſache da das in s 176 Abſ 1 Str
Geſ B gedachte Verbrechen gewaltſame Vornahme un
züchtiger Handlungen an einer Frauensperſon vorlag
aber das jugendliche Alter der Angeklagten unter 18 Jahren
bedingte ihre Aburtheilung vor der Strafkammer
Schuldig befunden wurden Vodenthien und Lange unter
Zubilligung mildernder Umſtände erſterer erhielt 1 Woche
Lange 5 Tage Gefängniß März wurde freigeſprochen Aus
Mitleid hatte der Schmied Franz Hennig hier ſeinem Bruder
dem Müller Karl Hennig und deſſen Frau Unterkommen ge
währt war aber durch das Verhalten dieſer ſeiner Schwägerin
unzufrieden mit derſelben geworden und hatte ſie los ſein wollen
Aus dieſem Anlaß war es am 27 September zu einem heftigen
Auftritt gekommen da Karl Hennig s Frau der Aufforderung
ihres Schwagers ſeine Wohnung zu verlaſſen nicht nachkam
Nach Verabreichung einer tüchtigen Tracht Schläge an ſeine
Schwägerin hatte Franz Hennig die Frau eingeſchloſſen und war
fortgegangen um ſeinen Bruder zu benachrichtigen Dieſer war
mit jener Maßregel einverſtanden geweſen Hausgenoſſen hatten
aber Hennig s Verfahren angezeigt und nun war Anklage wegen
Freiheitsberaubung erhoben worden weil Franz Hennig
ſeines Bruders Frau vorſätzlich und widerrechtlich ein
geſperrt hatte Dies ſtellte ſich auch als erwieſen herans Der
Staatsanwalt beantragte 1 Woche das Urtheil lautete auf
2 Wochen Gefängniß Aus Noth hatte der 17 jährige Arbeiter
Adolf Krypene aus Merſeburg als er kein Geld beſaß um
ein Nachtlager bezahlen zu können am 2 Jan d Js von einem
Wagen der Merſeburger Huſaren eine wollene Pferdedecke ent
wendet um ſich damit beim Nächtigen im Freien vor der Kälte
zu ſchützen Er war bald darauf gefaßt worden und kam nun
wegen Diebſtahls unter Anklage Es lag wiederholter Rückfall
vor doch kam der Angeklagte der jetzt noch 6 Monate Gefängniß
zu verbüßen hat mit einer Zuſatzſtrafe von 1 Woche davon
Jm Anſchluß an den Bericht über eine am 22 Jan ſtattgehabte
Verhandlung theilen wir auf Erſuchen mit daß Herr Wilhelm
Schirmer Thomaſinsſtraße 5 mit dem wegen wiſſentlich falſcher
Anſchuldigung zu 3 Monaten Gefängnißſtrafe verurtheilten Wilhelm
Schirmer nicht identiſch iſt

Provinzial Nachrichten
DD Erfurt 1 Febr Die hieſige Bauthätigkeit,

welche in den letzten Jahren faſt ganz erloſchen war ſcheint nun
wieder friſches Leben zu bekommen und zwar iſt es nicht blos
allein das Terrain der Stadterweiterung auf dem in der
kommenden Saiſon ganze Straßen neu erſtehen werden auch
in der theilweiſe noch in dem Gewande der mittelalterlichen
Architektur ſich präſentirenden inneren Stadt werden viele alte
Häuſer modernen Prachthauten Platz machen müſſen Es werden
dabei wieder viele hiſtoriſche Erinnerungen verſchwinden allein
heute iſt man doch nicht mehr ſo verſtand und pietätlos wie
vor verhältnißmäßig wenigen Jahren noch wo man die werth
vollſten Denkzeichen an die gewaltige Geſchichte der Stadt Erfurt
einfach den Maurerhänden überließ Auf dem Bodenraume des
erfurter Rathhauſes ja ſogar im Hofe Wind und Wetter aus
geſetzt hatte man vor einem Jahrzehnt ſteinerne Schätze aus der
erfurter Geſchichte aufgehäuft Das iſt nun glücklicherweiſe
anders geworden und dieſe erfreuliche Erſcheinung iſt zumeiſtrn Thätigkeit des ſtädtiſchen Archivars Dr Beyer zu
anken

aus Eis geſchnitzt und geſchnitten war Statuetten ſtanden in
Niſchen von geheimnißvollem Dämmerlicht umfloſſen Seſſel
und Sophas Nippes und Etagören fehlten nicht Jm Kamin
deſſen Faſſung mit dem koſtbarſten Marmor Carraras wett
eiferte lagen Holzſcheite welche nur angezündet zu werden
brauchten Ampeln aus denen Eisblumen herniederrankten
ſchaukelten ſich zwiſchen den ſchweren Gobelins mit denen die
Fenſter verhängt waren Eine ganze Jnduſtrie deren Material
die kryſtallene Decke der Newa geweſen fand ſich vor eine
Jnduſtrie bei welcher Kunſt und Handwerk ſtrengſter Stil
und üppigſte Phantaſie zuſammengewirkt hatten um dieſe
Schöpfung aus Tauſend und eine Nacht in ein wirkliches
Daſein zu rufen

An dieſem Tage gab es in St Petersburg und vielleicht
auf der Welt keinen glücklicheren Menſchen als Alexis Danielo
witſch Die Gunſt ſeiner Herrſcherin der Beifall der Be
völkerung war ihm ſicher Die zeitgenöſſiſchen Berichte er
ein denn auch von den Huldigungen welche dem findigen
öfling gezollt wurden wobei man um der Wahrheit die

Ehre zu geben eingeſtehen muß daß er dieſelben voll und ge
recht verdient hat Der Eispalaſt konnte in ſeiner Geſammt
heit wie in den Einzelheiten für ein Wunderwerk der Architektur
elten Wenn er ſich ſchon am Tage wo die Winterſonne

ihre kalten ſchneidigen Wellen darauf warf köſtlich ansnahm
ſo war der Anblick welchen er am Abend gewährte beinahe
noch feenhafter Zumal in das matte zauberhaſte Licht des
Mondes gehüllt wirkte er wie ein Gebilde märchenhafter
Schilderung Wie aus Milliarden von Perlen zuſammen
gefügt nahm er ſich aus Elfen mochten drin wohnen und
einen jener lieblichen Reigen aufführen von denen uns die
Dichter zu erzählen wiſſen Dann zitterte ein neuer Schnee
fall durch die kalte ruhige WinterAtmoſphäre und die zarten
weichen Flocken verliehen per Linie und jedem Ornamente
dem Blatt eine reinere und weißere r als diejenige des
Laterials war aus welchem die Geſammtſchöpfung beſtandDieſe Wirkung wurde noch erhöht wenn der Palaſt gar er

leuchtet war Dann wurden die ſämmtlichen Fenſter mit
farbigen Transparenten illnminirt Kerzen welche in Eis

jenigen des April
der Newa

wir überlaſſen ſie als

Flächen der Zimmerwände Von den Gipfeln der Pyramiden
flammten mächtige Feuer und der Elephant ſpie einen ſchier
unerſchöpflichen Strahl brennender Naphtha Beinahe den
ganzen Winter hindurch von Beginn des Januar bis zu dem

ielt ſich dieſes Eiswunder an den Ufern
Der ſtrenge Winter gerade dieſes Jahres ſchien

eigens geſchickt zu ſein um daſſelbe möglichſt lange Zeit be
ſtehen zu laſſen Erſt die Frühlingsſonne konnte ihm etwas
anhaben unter ihren Strahlen ſchmolz der Palgſt ſchließlich
von Stunde zu Stunde merklicher zuſammen um dann tropfen
weiſe in den Strom zurückzukehren welchem er entnommen
geweſen

Seit dieſer Zeit hat die Eisarchitektur wiederholt manchen
nennenswerthen Erfolg manchen rühmlichen Triumph davon
getragen Allerdings können wir in Mitteleuropa nicht daran
denken uns an dieſem Wettſtreit welcher ohnehin mehr bizarr
als nützlich erſcheint
Klima der gemäßigten Zone ſchützt uns vor einer Spielerei

4 betheiligen

kleinen Kindern Dafür hat ſich im Norden Amerikas mit
ſeiner ſtrengen intenſiven Kälte dieſe Architektur bis zu einem
Wert en Grade ſtaunenswerther Vollkommenheit fortentwickelt

ie Freude am Seltſamen Außergewöhnlichen trug neben den
günſtigen Bedingungen welche die Witterung gewährt nicht
wenig dazu bei Zumal Montreal in Kanada iſt als Mittel
punkt dieſer Eisarchitektur anzuſchauen Man kann ſich ſchon
ſeit einer Reihe von Jahren keinen Karneval daſelbſt denken
ohne daß ein Eispalaſt auf dem Feſiplatze dieſer Stadt er
richtet wurde Das Material bietet der St Lorenzſtrom die
mächtige Waſſerader welche dieſer engliſchen Kolonie im Norden
Amerikas Wohlſtand und Verkehr zuträgt Bei der Freude
am Sport welche Engländern und Amerikanern überhaupt
eigen nimmt dieſe Eisarchitektur an Seltſamkeit der Form
und Verallgemeinerung des Materials von Jahr zu Jahr einen
immer größeren Aufſchwung ohne daß darum jedoch jenes
merkwürdige Original von welchem eben berichtet worden
De Eispalaſt an der Newa bisher wieder erreicht worden
väre

kandelgbern brannten fanden ihren Reflex in den kryſtallglatten

Das rn milde f
usfüllſel müßiger Stunden großen und n

e im IV Armeecorps GebſereLt vom Jnf Reg Heiwarth von Bittenſeld K Wiſtpfäl Kr 13 zurDieſem bei der Arbe terabtheil in Mag bung k mmandirt

Ordensverlehung Dem Poſtſekrelkär a D Ries zu Halberſitadtiſt Ferne KronenOrten bierter Klaſſ verliehen worden

e

t Weimar 1 Febr Arbeitsnachweis BewilliDer hieſige Gemeinderath iſt in ſeiner heutigen
itzung der J der Errichtung einer ſtädtiſchen Anſtalt für

Arbeitsnachweis wen näher getreten als der Gemeindevorſtand
beauftragt wurde eingehende Erkundigungen über die Erfolge
ſolcher Arbeitsämter von denjenigen Städten einzuziehen wo die
Einrichtung geren worden iſt Als Beitrag zu dem in
unſerer Stadt zu errichtenden Denkmal Franz L t be
willigte heute der Gemeinderath 150 M Ferner bewill gte man
als Beitrag v ein Grabdenkmal Robert Härtel s des
Schöpfers unſeres berühmten Kriegerdenkmals 100 M Beide
Künſtler waren Ehrenbürger von Weimar

Gera l Febr Unglaublich Vor zehn Tagen wurde
der Lehrer Falke von Köſtritz vor dem Bahnhofsgebäude am
Abend gen 7 Uhr von einem Schlaganfall betroffen Man
brachte ihn ſofort in die Polizeiſtube im Bahnhofsgedäude und
ließ ihn dort wie der Dorfztg mitgetheilt wird auf dem Fuß
boden auf der Diele 3 Stunden liegen obwohl er no
ſeinen Namen und Stand nennen konnte Da er ſich ſoglei
erbrach was ja bei Schlaganfällen bauſig vorkommt ſo mochten
vielleicht die Unterbeamten denken er ſei betrunken aber unbe
greiflich iſt es daß der hinzugerufene Polizeiarzt der erſt
nach /2 Stunden ſich einſtellte gar keine Unterſuchung
vornahm ſondern ſagte indem er den armen und beklagens
werthen Patienten an der Schulter rüttelte Nicht wahr der
Mann riecht nach Schnaps gebt ihm eine Taſſeſſchwarzen Kaffee
und nach einer Stunde wird er ſchon wieder aufſtehen Wären
nicht zu dieſer Zeit auch die Angehörigen erſchienen die beim
Anblick des Gatten und Vaters herzerſchütternd jammerten und
wehklagten dann hätte man es der Mühe wohl nicht für werth
gehalten den Aermſten wenigſtens in das im Zimmer ſtehende
Matratzenbett zu legen Erſt Herr Sanitätsrath Dr Sturm
der von dem Vorfall Kenntniß erhielt eilte an das Bett ſeines
früheren Elementarlehrers ſtellte Schlaganfall feſt ließ zur Ader
und beklagte daß er nicht ſchon vor 3 Stunden gerufen wäre
Nach ſeinen Anordnungen wurde Falke die Nacht hindurch ge
pflegt und am andern Morgen im Siechkorb nach Köſtritz
gebracht wo er nun an der rechten Seite vollſtändig gelähmr
an das Krankenbett gefeſſelt iſt Es läßt ſich denken daß über
dieſe Behandlung eines ſchweren Patienten auf dem Bahnhofe
laute Entrüſtung in Köſtritz zum Ausdruck gekommen iſt

lg Vom Harze 1 Febr Verkehrs Calamiläten
Selten hat der Harz unter einem ſo ſchneereichen Winter zu
leiden gehabt wie diesmal Geht einmal ein Tag ohne Schnee
fall vorüber ſo bringen die folgenden ſicher deſto mehr Der
Verkehr ſtockt unter dieſen Umſtänden ungemein und geſtaltet ſich
fortwährend ſchwieriger Geſtern war das Schneetreiben ſo
heftig daß der Betrieb der Harz Zahnradbahn Blankenburg
Tanne die in Folge der Schneemaſſen in letzter Zeit ohne
hin ſchon den Verkehr nicht auf der ganzen Bahnſtrecke aufrecht
erhalten ſondern nur bis Elbingerode durchführen konnte
völlig hat eingeſtellt werden müſſen Es wurden des
u 60 Soldaten des in Blankenburg garniſonirenden Leib

ataillons des braunſchw Jnf Regts Nr 92 requirirt die nun
damit beſchäftigt ſind die gewaltigen Schneemaſſen von dem
Bahnkörper zu entfernen Wenn nicht bald Aenderung in der
Witterung eintritt wird ſich eine ſchwere Calamität für den
Harz ergeben

Crimmitſchau 1 Febr Ein Bubenſtück wurde
Mittwoch abend gegen 10 Uhr im Gaſthof zur Krippe aus
geführt während der Landwirthſchaftliche Verein ſein Stiftungs
feſt feierte Die Feſttafel war vorüber und der Vall hatte eben
begonnen als eine heftige Detonation erfolgte eine Fenſterſcheibe
zerſprang und Glasſplitter und Holztheile unter die am Fenſter
ſitzenden Feſttheilnehmer flogen glücklicherweiſe ohne ſemand
zu verletzen Die Unterſuchung ergab daß auf dem Fenſter ein
mit Pulver dte Holzklotz niedergelegt und entzündet worden
war Das Holzſtück war natürlich vollſtändig zerſprungen doch
z es die einzelnen Theile auf der Straße und im Saale
Wehr nden Es war ein ſtarkes von einem kiefernen Brenn
ſcheit abgeſchnittenes Stück Holz das ausgebohrt mit Pulver ge
füllt und mit einem Holzpflock wieder geſchloſſen worden war
Jn der Mitte war ein Voch zum Entzünden angebracht An denSeiten war ein Stückchen Brett angenagelt wodurch das Pro
jektil über das Rahmenholz des Fenſters erhöht worden war und
nach dem Saal hinein explodiren konnte Man will einen Mann
geſehen haben der ſich eiligſt vom Thatorte entfernte Zu
wünſchen wäre nur daß es gelänge den Thäter der Beſtrafung
zuzuführen Die Beſtürzung der Feſttheilnehmer über dieſes
freche Attentat war natürlich nicht klein und hat die durch die
vielen Brandſtiftungen ohnehin erregte ländliche Bevölkerung
aufs neue erſchreckt

e e e
Vermiſchtes

Nochmals die Goldelſe Die Bresl Ztg berichtetDem Panoptikumbeſitzer Julius Eppmann der ſeine Wachs
figuren ſeit Monaten in Breslau auf der Ohlauerſtraße aus
geſtellt und den ſonſtigen Sehenswürdigkeiten ſeiner Sammlung
als beſonderes Zugſtück für Breslau eine Nachbildung der auf
der Kätzel Ohle ermordeten Elſe Groß der Geliebten des
Grafen Schweinitz zugefügt hat iſt vom hieſigen Polizei
Präſidium ein Strafmandat von 30 M wegen Verübung groben
Unfugs zugeſtellt worden Der grobe Unſfug wird gefunden in
der Ausſtellung der Nachbildung der Ermordeten in Balltracht
und dem Hervorheben dieſer Original Balltracht in den An
noncen und Plakaten Gleichzeitig wurde Eppmann durch den
PolizeiJnſpektor Schewenz aufgefordert die Figur der Elſe
Groß aus dem Panoptikum überhaupt zu entfernen Wegen
Aufhebung dieſer Forderung hat ſich der Betreffende an den
Regierungspräſidenten gewendet während er hinſichtlich des
Strafmandats durch Rechtsanwalt Schreiber Widerſpruch vor
dem hieſigen Amtsgericht erhoben hat deſſen Forum demnächſt
alſo darüber zu befinden haben wird ob die Nebenumſtände
rig Ausſtellung die Bezeichnung als grober Unfug recht
ertigen

Ein zwölfjähri
L wurde am 3räuber hinter Schlo

knabe L von den Weinbergen
mann ein paar Schlittſchuhe geſtohlen ſie acht be
nutzt und blieb dann eines Tages aus der elterlichen Wohnung
weg um ſich in der Gegend umherzutreiben Ende voriger
Woche geſellte er ſich zu dem bejahrten Bauerngutsbeſitzer Balzer
aus Dobriſtroh der dem He dw begriffen war Beide
gingen wegen des vielen Schnees dicht hintereinander in dem
etwas ausgetretenen Fußwege der Taugenichts hinter Balzer
Als der alte Mann ſeine Mütze abnahm um den Schweiß etwas
abzuwiſchen erhielt er plötzlich von der über ſein Alter hinaus
roß und ſtämmig iſt unter dem Rufe Du mußt ſterben zwei
deſſerſtiche in den Rücken der dritte Stich welcher die Bruſt

treffen ſollte wurde von Balzer parirt und ging ihm in den
linken Arm Der verbrecheriſche Knabe entfloh wurde aber
ſpäter feſtgenommen

Hübſches Deutſch Wiener Blätter veröffentlichen folgenden
Erlaß Der Miniſter für Kultus und Unterricht hat das dem
an der Jpipargehr und Erziehungsanſtalt Stella matutina der
Geſellſchaft Jeſu in Feldkirch errichteten Privat Gymnaſium für

ger Straßenränber Jn Senftenberg
C ein zwölfjähriger Straßeu

und Riegel gebracht Es iſt der Schul
Er hatte einem dortigen Kauf

die z bis VI rückſichilich der als öſſentliche Schüler der
ſelben eingeſchriebenen internen Zöglinge der genannten Privat



ung der geſetzlichen Bedingungen verliehene Oeffentlichkeitsrecht
und Erziehungsanſtalt unter der Vorausſetzung der Er

r die ſiebente Klaſſe ausgedehnt und das genannte Oeffentlich

keitsrechts für die
Schuljahres 1897,98

Augenehm Ein köſtliches Stückchen an dem die zur Zeit
herrſchende Kälte die Urſache war ereignete ſich in Neuſtadt a H
auf dem Bahnhofe nachdem der mit etwa dreiviertel Stunden
Verſpätung von Neunkirchen um 9 Uhr 20 Min fällige Schnell
zug paſſirt war An einer Abtheilung zweiter Klaſſe warenWährend der Fahrt die Thüren auf beiden Seiten derart an
ger daß alle Verſuche dieſelben zu öffnen mißglückten und
en Reiſenden nichts anderes übrig blieb als durch s Fenſter

hinauszukriechen
Dir Fge des Stiefſohnes Jn Zloczow wurde der50 jährige Realitäten Beſitzer Michael zcrunegt neben ſeinem

uſe todt aufgefunden Bei näherer Beſichtigung bemerkten
die herbeigeeilten Leute hinter dem linken Ohr eine Wunde
welche die Gerichtsärzte als abſolut tödtlich bezeichneten Als
Mörder wurde der 35 jährige Franz Buczkowski Stiefſohn
des Ermordeten bezeichnet dieſer geſtand die That u ein
Er lebte mit dem Ermordeten im ſteten Streite da dieſer jedo
verſprach ihm ſein Haus abzutreten duldeten er und ſein Wei
alle Beleidigungen Schmähungen und Brutalitäten des Stief
vaters Als er aber in Erfahrung brachte daß der Stiefvater
mit der Gemeinde in Unterhandlung wegen Abtretung des
Hauſes ſtehe nahm er ſich vor an ihm Rache zu nehmen und
verſetzte ihm mit der Häcke einen Schlag auf den Kopf Nach
ſeiner Angabe hatte er hierbei nicht die Abſicht zu tödten Das
Schwurgericht verurtheilte den Thäter wegen Meuchelmordes
zum Tode Die Todesſtrafe wurde ihm durch kaiſerlichen
Gnadenakt nachgeſehen worauf der Oberſte Gerichtshof für ihn
eine zwanzigjährige ſchwere Kerkerſtrafe erkannte

Man ſchreibtWitternngs verhältniſſe in der Schweiz
aus Luzern Der andauernde enorme Schneefall fängt an
ſelbſt für die daran gewart Schweiz ſich zu einer böſen Kala
mität auszuwachſen Abgeſehen von den Verkehrsſtockungen
welche aus allen Theilen derſelben gemeldet werden haben die
Lawinen diesmal beſonders im Gotthardgebiete und am Splügen

n koloſſale r angerichtet Bis jetzt ſind da
urch vierzehn Perſonen ums Leben gekommen ferner

einige achtzig Höfe Scheunen c bis auf den Grund zerſtört
worden Die Gotthardbahn mußte ganze Bataillone von
Arbeitern aufbieten um die Strecke nur annähernd zu ſäubern
und um beſtimmte Eilgutſtücke rechtzeitig an ihren Beſtimmungs
ort zu ſchaffen mußte ſie ganze Züge auf andere Linien leiten
wodurch der Verwaltung ganz erhebliche Verluſte und Auslagen
erwachſen ſind Leider dauert der Schneeniedergang noch fort
Ganze Cantone liegen in der Urſchweiz abgeſperrt von der
Außenwelt Viele Kurorte erhalten ſchon tagelang keine Poſt
ſachen mehr Dahin gehört auch der beliebte Winteraufenthalt
Davos wo einige hundert Engländer und Amerikaner blockirt
ſind Dabei aber zeigte das Hochgebirge nie ein ſo majeſtätiſches
feenhaftes Schneepanorama wie in dieſem Winter wo der Schnee
ſtellenweiſe ſich berghoch aufgeſchichtet hat Jungfrau Wetter
horn Rigi Pilatus alle dieſe Bergrieſen machen den Eindruck
ne Zuckerkegel welche die allgewaltige Natur vor den

lugen der bewundernden Menſchen aufgerichtet hat Hier in
Luzern wo man ſonſt den Schnee nur ausnahmsweiſe liegen
ſieht hat er bereits eine Höhe von einem halben Meter erreicht
trotz der Anſtrengungen der Verwaltung die Stadt wenigſtens
davon zu ſäubern Wild und Vögel leiden entſetzlich unter dieſem
ſchneereichen Winter

Perſonalnachrichten Die Beſitzerin der Berlingſke Tidende
in Kopenhagen Kammerherrin Berling iſt am 30 Jan
im Alter von faſt 70 Jahren geſtorben Durch ihren Mann
wurde König Friedrich VII mit der Putzmacherin Raß
muſſen bekannt die er ſich ſpäter morganatiſch unter dem
Namen Lehnsgräfin Danner antrauen ließ Berling wurde zum
Kammerherrn und Reiſemarſchall des Königs ernannt Die
Kammerherrin Berling trat zu n Katholizismus über und wurde
wegen ihres großen Reichthums die mächtigſte Stütze der ka
tholiſchen Propaganda in Dänemark Jn Dortmund iſt der
Theaterdirektor Anton v Weber welcher wiederholt mit
einer Monatsoper in Halle geweſen iſt geſtorben

Ein theurer Kuß Aus dem Staate Alabama wird der
folgende merkwürdige Vorfall gemeldet Eine junge Wittwe
war Fahrgaſt in einem Zuge welcher von Louisville nach Naſhville fuhr Sie ſaß dicht neben einem jüngſt vermählten Ehe
paare der junge Ehemann verließ während der Zug einen
dunklen Tunnel paſſirte einen Augenblick ſeinen Platz und küßte
die Wittwe indem er ſie angeblich für ſeine Frau hielt Dieſe
will aber daran nicht glauben und verlangt 1000 Dollars Schaden
erſatz als Balſam für ihr verwundetes Herz

Die zwei Seiten der Sache Der Profeſſor im juriſtiſchen
Examen fragt den Kandidaten Was t ein Wechſel Der
Kandidat verſtummt Der Profeſſor ſich erhebend Herr
Kandidat Als Familienvater gebe ich Jhnen meinen vollen
Beifall als Examinator laſſe ich Sie durchfallen

Der Untergang des Dampfers Elbe
Zu der Kataſtrophe liegen folgende Nachrichten vor

London I Febr Die geretteten Herren Hoffmann und
Vevera haben ein Dokument unterzeichnet des Jnhalts daß
A W Bothen einer der Erſten war der das Voot kiar machte
daß ſie ſeiner Kaltblütigkeit vor allem das Leben verdanken daß
der dritte Offizier die Uebrigen veranlayte ſeinen Bothen s
Anweiſungen zu gehorchen daß er das Boot mittelſt eines
Ruders an dem er einen Schirmſtock anbrachte ſteuerte und
daß mit einem Wort die Rettung der beiden auf das geſunde
Urtheil und die ſeemänniſche Tüchtigkeit Bothen s zurückzu
führen iſt

hat die Nettung ſo verhältnißmäßig

Klaſſen bis zum Schluß des
erſtreckt

Wie nicht zu leugnen
vieler von der Mannſchaft und ſo weniger von den Paſſagieren
hier einen peinlichen Eindruck gemacht Jn fachmänniſchen
Lreiſen hebt man jedoch hervor daß nach allen Berichten
Offiziere uod Mannſchaften alles was in ihren Kräften ſtand
gethan haben und daß jenes Reſultat die unverſchuldete Folge
der Schnelligkeit mit welcher die Elbe untergegangen ſowie
der Verwirrung der letzten Augenblicke ſei Der Kapitän habe

veifellos geglaubt daß noch Zeit genug ſei die Frauen und
inder auf der Backbordſeite in die Boote zu bringen Da das

Schiff nach Steuerbord ſant hielt er jedenfalls die andere Seite
ür ſicherer dieſelbe lag jedoch ſo hoch daß die Voote wegen
er Neigung der Schiffswand nicht herabgelaſſen werden konnten

Der Kapitän der Elbe beging daher nur einen J der
W Umſtänden nach wohl verzeihlich war edenfalls iſt

ein abſchließendes Urtheil bis nach der ünterſuchung
t durch den hieſigen deutſchen General Konſul ein

ele i iſt aufzuſchieben Die Geretteten können den
der v der Fiſcherſchmack u nicht genug loben Derſelbe
be einfache Seemanns Typus eines engliſchen Fiſchersdenen te die Geretteten mit aufopfernder Freundlichkeit Von
Nnn n an wo er ſie ſah ſchwenkte er den Hut und die
len Wirren Se h r ekh erl herd d ffiziere

D ein üſten Fiſcherboot wenn das einmal ein Voot in Noth geſehen verläßt es daſſelbe nicht

London 1 Febr Die igeretteten Offiziere und Matroſenwurden heute auf dem hieſigen deutſchen Generalkonfulat ver
nommen und ihre Ausſagen zu Prototoll genommen Der General
konſul erklärte die hierüber aufgenommenen Akten würden dem

teſigen Auswärtigen Amte eingereicht werden von wo ſie dann
em Marinegericht welches die Unterſuchung zu führen habenwerde übermittelt werden würden Die britiſche und die deutſche

S erpng würden zuſammen beſchließen welches von den beiden

Ländern die Unterſuchung führen ſolle
ondon 1 Febr Der Dampfer Crathie iſt vom Nordde Lloyd in Rotterdam mit Beſchlag belegt

worden Das Schiff hat nur einen Werth von 8000 gr und
ehört einem Syndikate von 30 Geſchäftsleuten in Aberdeen
r Moffat iſt Manager des Syndikates
Berlin 1 Febr Zu der erſchütternden Kataſtrophe bei dermit dem ſnlergen des Lloyddampfers Elbe ſo viele Menſchen

den Tod in den Wellen finden mußten wird der atte
gende in ihrer Art beſonders tragiſche Einzelheit
nter den Kajütspaſſagieren welche mit untergegangen ſind be

fand ſich auch eine Frau Conners aus Süd Dakota Dieſelbe
war vor einiger Je mit ihrem ſchwerkranken Gatte nach Berlin

ekommen wo derſelbe in einem Sanatorium Heilung ſuchen wollteEr verſtarb aber ſchon am 25 Jan in der Anſtalt Seine Wittwe
führte die Leiche nach Bremen über ging dort an Bord der
Elbe zu Schiff und hatte auch den theuren Todten auf demSchiffe der in vorſchriftsmäßiger Verpackung in einer geeigneten

Stelle des unteren Schiffsraumes Aufnahme gefunden hatte
ierbei ſei übrigens bemerkt daß es nach der Schiffspraxis den

aſſagieren in der Regel unbekannt bleibt wenn eine Leiche auf
einem ſolchen Schiffe mitgeführt wird weil manche daran ausaltem Aberglauben Anſtoß nehmen Sie wollte ihren Kindern

welche man daheim zurückgelaſſen hatte den Vater wenn nuneinmal nicht lebend und geſund ſo wenigſtens als Leiche wieder

bringen Statt deſſen fand ſie nun ſelber zugleich mit der Leiche
des theuren Gatten und Vaters ihrer jetzt verwaiſten Kinder in
den Fluthen des Meeres ihr Grab

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 1 Febr Orig Wochenber der Saale Ztg

Unsere Fondsbörse bat in der abgelaufenen Berichtszeit die
Einheitlichkeit in der Haltung sehr vermissen lassen Die Haltung
des Rentenmarktes war meistens fest die der Bankaktien und
Koblenwerthe schwankend und die der Eisenbahnaktien vor
wiegend schwach Die Bestrebungen zur weiteren Erhöhung des
allgemeinen Preisstandes sind dementsprechend nur zum Theil
erfolgreich gewesen Anfangs ist sogar eine die meisten Gebiete
umfassende Preisherabsetzung erfolgt weil der wiener Platz
angesichts dort stattgehabte Schwierigkeiten in der Prolongation
zu Glattstellungen genöthigt war Hier ist die Monatsbegleichung
sehr glatt von statten gegangen Es war das vorauszuseben da
von allen Seiten Geld zu Schiebungszwecken angeboten wurde
und zwar zu so mässigen Bedingungen wie sie hier nur selten
estellt worden sind Der Privatdiskonto ist unter dem Drucke
es Geldübertlusses vorübergehend auf I Proz zurückgegangen

es ist das ein Stand der an die Verhältnisse des englischen
Geldmarktes erinnert Zur späteren Befestigung der Börsen
stimmung hat neben der Geldflüssigkeit auch Stückemangel in
der Prolongation sowie die Aussicht auf eine chinesische Anleilie
und auf die Konvertirung der inländischen 4proz event auch
der 31/2proz Anleihen beigetragen Die Ankündigung einer An
leihe der amerikanischen Unionsstaaten bat dagegen nieht
förderlich auf den Markt gewirkt weil man von der Ausführung
dieses Anlehensgeschäftes eine Verringerung der europäischen
Goldvorräthe befürchtet durch die der diesseitige billige Zinssatz
für Leihkapitalien vielleicht auf längere Zeit beseitigt werden
könnte Der Verkehr war im ganzen nicht bedeutend nur in
den gegen baar gehandeiten Industriepapieren kam es bisweilen
zu schwunghaften Umsätzen namentlich waren die Aktien der
chemischen und elektrischen Gesellschaften und der Zucker
fabriken bei meist erhöhten Preisen beliebt auch Brauerei
aktien waren angeregt bel schwankenden Kursen Die
Koblenaktien erfuhren durch den Eintritt strengen Frostes
der den Verbrauch an Brennustollen steigert eine mässige
Befestigung Dagegen verblieben die Hüttenaktien wegender aehek ledigenjes Lage des Eisenmarktes in schwacher

Haltung Norddeutscher Lloyd musste infolge des Unter
ganges des Dampfers Elbe 2,40 Proz nachgeben Etwas
Kauflust zeigte sich für Riebeck s Montanwerke die 3 Proz
gewonnen haben Auf dem Rentenmarkte standen die in
ländischen 3 proz Papiere Mexikaner und Italiener bei zunächst
auziehenden Preisen im Vordergrunde letztgenanntes Papier
wurde vielfach für pariser Rechnung gekauft Die heimischen
und die schweizerischen Babhnaktien müssten wegen der fort
dauernden Schneeverwehungen und der dadurch verursachten
Betriebsstörungen im Bahnverkebr zumeist etwas nachgeben
Mainger verloren 4 Proz anlässlich der über die Verstaatlichung
der Bahn in der hessischen Kammer gefallenen Aeusserungen
Fest lagen die italienischen Bahnen und die italienischen Eisen
bahn Obligationen in letzteren haben hin und wieder anch Ab
schlüese auf Zeit stattgefunden Die Bankaktien haben sich
nach anfänglich schwacher Haltung wesentlich befestigen können
nachdem von Wien aus der Versuch zur Einsperrung eines
Theiles des flottanten Materials an Oesterr Kreditaktien gemacht
worden war Gegen Diskonto Kommandit Antheile wurden die
Geldverhältnisse Venezuelas geltend gemacht Es notirten

36 Jan 28 Jan 29 Jan 30 Jan 31 Jan 1 Pebr
3proz D Reichsanl 98 97,75 98,10 98,20 98 20 97,75
Italienische Rente 87 87 387,30 87,60 87,70 87 80
6proz Mexikan Anleihe 73,90 74,50 75 75,20 74,90 74,60
Mainz Ludwigshafener 124,90 122 120,80 120,60 120,40 120,90
Marienburger 77,25 77,380 76,50 75,30 76,75 74
Ostpreuss Südbahn 87,75 87,25 85,25 85,75 84 90 83 ,90
Ital Meridionalbahn 124,25 124,40 124,50 126,20 125 80 125,70
Ital Mittelmeerbahn 93,30 93,20 93,40 94,60 94,60 94,60
Gotthardbahn 183,25 184,40 184,50 183,75 182,75 183,60
Prinz Henrybahn 98,40 98,10 98,75 99 100,25 100 60
Warschau Wiener 253,90 252 252,40 253 252 252Vorthern Pacific Bahn II 86 86 85,40 84,60 84,50 84,50
Berliner Handels Ges 153,90 154,25 154,50 155,50 155,50 15 ,30
Deutache Bank 172,60 172,75 173 174,30 174,75 174,40
Diskonto Commandit
Oesterr Kreclitaktien

206,90 206,90 206
251, 249,60 25160

207,20 206,50 205,75
252,75 250,50 250,90

Bochumer Gussstahl 136,50 136,75 138 138 136,50 135,75
Dortmunder Union 61,60 61,70 61,80 61,90 61,50 61
Harpener Bergwerk 134,50 135,50 135,80 135,25 135 134,50
Hibernia Bergwerk 126,80 128,60 129,20 129 128,10 128,30
Laurahütte 122, 122,60 122,70 121,50 121,40 120 75
Nordd Lloyd 88,40 88,70 88,60 88,75 84,75 86
Riebeck Montanw 169,50 169,60 170,75 172,50 173 172,75

So lebhaft in allen politischen Kreisen der Meinungsaustausch
über die den Getreidehandel und die Landwirthechaſt betreffenden
Fragen ist so leoblos ist der Verkehr an unserem Getreid g
markte Er ist nahezu unemptfänglich für äussere Beein
flussungen geworden Er hat deshalb weder aus den parlamen
tarischen Verhandlungen dieser Woche noch aus der Veränderung
in den Witterungsverbältnissen noch aus den ausländischen Be
richten irgend welche Anregung gewonnen In stets gleich
bleibender Bewegungslosigkeit hat das Geschäft eich träge dahin
geschleppt die nur wenig verschiebend Die Zufuhr von
ausserhalb hat sich noch weiter verkleinert da das kalte stür
mische Wetter das Hereinschaffen der Waare erschwerte Die
Stimmung war vorwiegend schwach zeitweise in Uebereinstimmung
mit den überseeischen Meldungen zeitweise im Gegensatz zu
denselben Etwas Beachtung fanden die Meldungen vom
amerikanischen Geldmarkte Von einer Gesundung des letzteren
erwartet man eine förderliche Rückwirkung auf den diesseitigen
Handel Das Ergobniss der heutigen Aufnahme der hiesigen
Lagerbestände konnte einen Einfluss aut dio Börsenstimmuvg
nicht gewinnen da dasselbe den gehegten Vermuthungen ent
sprach Anerbietungen vom Auslande lagen reichlich vor doch
waren die aufgestellten Preisforderungen Vielfach zu hoch ins
besondero gilt dies von den russischen Roggenangeboten Den
noch sind einige Abechlüeso in Weizen mit Argentinien zu

stande gekommen Letzterer Artikel schliesst mit einem Verlust
von 0,75 Roggen endet dagegen an wie in der Vorwoche
Hafer wurde anfangs durch Glattsteſſungen per laufenden Monat
etwas gedrückt hat sich dann aber wesentlich befestigen können
Der Preis erzielte einen Aufschlag von l M Für Mais mangelte
alles Interesse Dasselbe gilt von Rüböl das infolge nach
gebender pariser Preise etwas niedriger wurde Spiritus
schliesst nach unbedeutendem Handel mit einem Preisgewinn
von 0,70 AM der aussehliesslich den Erwartungen zuzusehreiben
ist die auf eine Aenderung der Besteuerungsverbältnisse gesetztwerden Die Zufuhbren waren meist pelang los sie haben trotz

dem nicht immer schlanke Aufnahme gefunden

Dividenden, Der Aufsichtsrath der FPislo ber Diskonto
esellschatft beschloss nach erhebli hen Rückstellungen 9 Proz DiviSewäe Der Aufsichtsrath er Delmenhorster Linoleumfabrik

beschl ss die Vertheilung von 2 Pr z Dvidende und die Erhöhung
des Aktienkapit ls von 850,000 M auf eine Mill M Der Verwaltungs
rath der Norddeutschen Bank in Hamburg beshloss die Ver
theilung einer Dividende von 4 Proz vorzusch agen Die Berlin
Luckenwalder Wollwaaren Fabriken werden statt der bisher
geschätzten 9 wieder 10 Proz Dividenda vertheilen Die Chem
nitzer Aktienspinnerei vertheilt für 1894 wieder 9 Proz wie im
Vorjahr Die Baumwolispinnerei Kolbermoor erzielto in
1894 nach Abeug der Abschreibungen einen Reingewinn ven 94,000 M
1893 74,665 M Der Aufsichtsruth schläügt 5 Proz Pividende 1893

4 Proz vor
Eisenvann Einnahmen Ausweis der Südbahn in der

Woche vom 22 bis 23 Januar 717,664 Fl Mehreinnahme 1242 F
Der Confect meldet dass die Elbe voll beladen war Die

Deutschen Versicherungs Gesellschaften seien jedoch dabei
nur mit geringen Summen hbetheiligt weil die Güter meistens dureh of
fenen Policen die in Amerika genommen wurden geschützt waren

Zahblungs BEinstellungen
c

Namen Wolhnors eneie s 2a

Herm Kopf Kfm Breslau Breslau 2351 10 3 212 25 3
G Kudrass Kfm i F

Max Stell ars Nachk Breslau Breslau 26 1 11 3 21 2 28 3
Gebr Fröhlich Eisenneh Hisenach 281 15 3 12 2 26 3
G Krasske Tuchfabr Forst L Fort 28 25 26 2 3
F rxd Franke Schuh

machermstr Halle a S Halle a S 1 3 25 2 203F Schieffer Co Köln Käln 25 1 173 21 2 26 3
A Spier Kfm Köln Kölu 26 143 2 28 3A Bitterlien Kfm Inh J

d F A Dort Krekeld Krefeld 28 1 10 3 29 2 273K Kunter Kfm Aansfeld ansfeld 26 I 93 252 253
Chr Knhn Kfm Frier rier 25 232 32 3C W O Meyer Kkm Ostgrossefe Aurich 23 1 253 162 64
Hugo Keil Wollwindlr Gera Gera G 1 25 3 12 2 10 4
G J O A Lüneburg K Heide Heide 26 1 9 n 3
Christ Weiss Km e tta 29 9 r

Börse zu IInilte am 2 Februar
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenbia te wiederholt
Proieso mit Anzsohl uss der Anklergebnhe für 1000 k

Weizen ruhbig 119 126 DI alter und ſeinster märkiseher
über Notiz Rauhweizen 115 123 41

Roggen rubig 114 118 I
Gerste matt Brau 135 156 feinste feinfarbige 168

lFnttergerste 102 115 II
Hafer ruhig 114 130 II
Mais amerſſnn Mixed M Donnanm als 119 125 M
Raps M Sommerrühnaen A ErbaenViktoria flau 138 156 A

Preise für 100 kg neito
Kümmel ausschl Sack 60 62 M

Fass Halles che Weizenstärke 32,00 34,00 AI nanch
Qualität bezahlt DMIaisstärke einschl ass 31,50 32,50 A
Linsen 13 30 I Bohnen 19 22 M KleesaatenRothklee 1I18 126 132 Mohn blau ohne Handel grau M

Hutterartikel rubig Futtermehl 11,00 11 50 II
Roggenkleise 7,50 8,25 Al Weizenschalen 6,75 bis
7,00 M Weizengrieskleie 6,75 7,00 Al AMalzkeimse
helle 9,00 10,00 AI dunkle 7,00 8,00 A Oslknechen
8,50 10,00 I

Ia l z 25,50 27,50 M Räh öl 43 M
Petroleum 20,00 I Solaröl 0,82530 11,50 I
Spiritus 10,000 Litor roz höher Kurtollel mit 50 bvorbeaneleatgaho 52,10 Al mit 70 A Verhinuehenbknhbe

82,60 l üben uWeizenmehl 00 brutto incl Sack 19 00 20,00 M Roggoen
mehl 01 brutto incl Sack 16,75 17,50 AI

Stürke einselil

über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Süämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen lLangstroh Handdrusch 2,00 l Ala
schinenstroh Weizenstroh l,s0 Ml Reggenstroh 51
Wiesenhen hiesiges 3,25 3,50 Al fremdes 2,50 3 Klee
len 25 50 I Vorfstreu 1,30 à1

IIalle 2 Febr Bericht

Getureicde
London 1 Febr Sechlussber echt Markt träte Weizen nur zu

niedrigeren Preisen verkäuflich Hafer fest Preise unverändert
Schwimmnendes Getreide ruhig za Eröftnungspreisen

Li verp ooil 32 Febr Meizen d niechiger Mehi stetiger
Petersurg 1 bebr Weizen loco 8 00

Hafer loco 30
Am ste da w 1 Febr Weizen auf Termine flau per

130 per Mai 132 Roggen loco matt do nul Terwine ruhig per
92 per Mai 94

Anteterpen 1 Febr Weizen flauweichend Gerste ruhig

Koxgen loco 5,30

März
Màä r

Roggen ruhig Hafer

KRülsenfrächte
Wien 1 Febr Mais er Alai tuni 6,42 Gd 6,44 Br

est 1 Febr Aluis per Aar Juni 6,19 d 6,20 Br
London 1 Febr Alais sh niedriger
Liverpol 1 Febr Mlais sh niedrigerNew vork 1 Febr Telegr Aufangeber Alais per Alui 47

Sàmereren
1 Febr Hanf loco 44 00 einsaat loco 0,70

Fuvterartikel
Uamburg 31 Jan Oelkuchen ruhig Rapsknechen 90 100 N

Leinkuchen 110 115 Al Pelmkuchen deutsch 85 90 M Cocosnit s
kuchen deuts he 120 130 Eronussk ehen 95 120 Baumwoli
saatkuehen 95 100 A Palmkernschrot 80 85 die 1000 kg Rb
ruhig rohes die 100 kg loco verzol t 45,0 A Br Leinöl matt engl
die 100 kg unverzollt 40,50 M Br

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Stettin 1 Febr Rüböl loco unveränd per April Aſai 43 20 per

Sept Okt 43,50
Breslau 1 Febr Rüföl per Felr 43 50 ver Alai 44 00
Köln 1 Febr Rüböl loco 48,00 per Mat 46,80 ver Okt 46,80 Br
Bremen 1 febr Schmalz Ru ig Witcox 35 Pfg Armour

shield 35 Pſg Cudahy 36 Pfg Fairbanks 29 Pſg Speck Ruhig
Short elear middl loco 31 Januar Fenhruar Abladung

Hamburg 1 Febr Räböl unverzollt still loco 45
Pest 1 Febr Kohlraps per Aug Seut 10,55 Gd 10 60 Br
Paris 1 Febr Schluss eriecht Rüböl ruhig per Febr 55,75

per März 54,50 per März Juni 51,25 per MAni Aug 48,00
z Amsterdam 1 Febr Rüböl loco 22 per Al 21 per Hart5

g

Petersbdurg 1 Febr Talg loco 52,00 per Aug
Wolle Baumwollie

Leipzaig 1 Febr Kimwaug Terminhandel Lapiata Grundmusiter R
r Febr 2,65 Al ver lär 2,65 A ver April 265 rer Mai2,67 M per Juni 2,70 M per uli 2,7 M per Ang 2,72 M per Sept

2,75 M per Okt 2,57 M per Nov 2,77 M per Dez 2890 M pesJan 2,80 Umsatz 18,000 Ki ogramm
RBremen 1 Febr Wolle 41 Baflen Umsatz

Ruhig UVpland middl loco

Petersburg

Bremen 1 Febr Raum wo lIIe
28 Pfg



Leipziger Straße

Kloider Store ſchwarz glatt
Kieider Stomre in farbig ſämmtliche

e

a F Mir s
un me G n n unRKlIeider Stoſſe Jacketts Mragen

en el Wolle en o9 78 30 70 750 175 dis 4,00
olle r 00 1,25 1,50 IKlieider Stoſre ſchwarz mit Effekten Fab tate unr nene geſchmackvolle Farben reine Wolle Meter 60 75 90 1,00 1,25 1,50 1,75 bis 3,50

h Leip

Neuheiten der Saison in der größten Auswahl zu auffallend billigen Preiſen

ziger Straße 70

Jaclkcets
Jagekets nur nene Facons aus beſten Stoffen 3,00 4,00 4,75 5,50 6,50 bis 15,00 Kragen in Pelz St 45 60 75 90 1,00 bis 10,00

Anmzüge ſehr billig Amzüge

S e e Seeneeeee rn a e v J
eeerzeeeeeeee

J x z e W

a J e e

ere r erl rS e aW22 X

Jeder Einkäufer erhält bei Einkauf eines Kleides eine Gratis Zugabe
e

re nes ne a
W e Me e desWe et ehe h e

t c W 2e

t t ehe 7 e d xS ee e Se e e e e aatrut Stahlpanzer Geldſchränk
Gold Medaille 1892Gold Medaille 1892 neneſter Conſirnetion

aus einem Stück gebogen mit ſtarken Winkeleiſen Umfaſſungsringen tiefliegenden
Thüren und patentirten Hanptſchlöſſern

Gröftte Sicherheit gegen Fener Fall und Einbruch
Von 150 an Catalog gratis

Oassettem von 8 an
C i t t N 4 16J Fata Seite eto

m Louis Kühne
Dresden A

ag

Petreleum Motoren
Benzin

Er enn en
re

verſende per Nachnahme meine allfeitig anerkannt beſte Concert Zieh e
RBaauient r Triwanazeka mit 10 Taſten 2 Regiſtern 2 Doppelbälgen
Giacher Balg 2 Bäſſen 20 Doppelſtimmen 2 Zuhaltern und Nickelbeſchlägen
Offene Clavintur daher groſzartig laute Muſik
mit einem Stahl Eckenſchoner verſehen daher unverwüſtlich Größe ca 35 em
Werth doppelt Pracht Jnſtrumente Jedem Jnſtrument lege meine
berühmte Selbſterleruſchule Triumph mit Doppelgriffen gratis bei Verpackung
umſonſt Porto 80 Man laſſe ſich nicht irreführen durch markt
ſchreieriſche Reklamen kleiner Händler denn die Wagre ſelbſt muſt
bewweiſen nicht die groſten Reklamen

Herr Gondier Schlettſtadt ſchreibt Jch habe die Harmonika welche
Sie mir ſchickten vielen Perſonen gezeigt Alle gaben mir zur Antwort daß
das ein twahres Prachtwerk ſei für nur ſo wenig Geld,

Man beſtelle daher nur bei

Friedr E än Iuvik Werke
Neuenrade Westf

Nichtgeſallende Waare nehme zurück daher kein Riſiko ad

Fahrradfabrik
Brnst Liepe Heurietten

ſtraſze 33

empfiehlt ihre rvorzüglichen I O S
neueſten Modells Rohre mit großem

Hallesche

preiswerth und unter Garantie
V

rad zu verkaufen r
Gemüse Gonserven
in vorzüglicher QGualität als prima Stangen u Schnitt
Sspnargel ſeinste franz u braunschw Schoten junge

Scechneidebohnen Brechbohnen Hlageolethbohnen
Haricots verts junge Keine Carotten LeipzigerAllerlei Artischoken Cardis Steinpilze Morchein
COhampignons Trüſſeln Tomaten Ollven Mixed

Piekles wie auch feinstes Magdeb DBelicatesssauer
Kraut echte Teltower Rübehen italien Maronen

KRheinische Compotfrüchte
in eleganten Gläsern und Blechdosen eonservirt in

reinem indischen Zueker unter Erhaltung ſhres natür
ehen Aromas und Fruechtgesehmackes sowie ge
trocknete f caliſornische Apricosen helle italien
Brünellen franz Catharinen und rön DessertPſlaumen aromatfische schwedische Kronsbeeren mit

Zucker engl u deutsche Frachtmarmeladen Frucht
gelées Fruchtsäfte und Früchtemark empfiehlt

rrkterns Bethsge
Leipziger Strasse 5 d

Töchterpenstenat von Prl Hartmann
Soolbad Röſen Thüringen

Freundlicher geſunder Aufenthalt in ein Villa mit Garten Allſeit Aus
bildung Ausländerinnen im Hauſe Vorz Refer Näheres durch Proſp ad

Jede Balgfaltenecke iſt S

Durchmeſſer Reifen mit ſpitzer Lauffläche

Daſelbſt auch ein gebrauchtes Drei

r S 2e a t

Die Ernenerung der Looſe
zur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis

Donnerstag den 7 Februar er Abends 6 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung r S

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
Frenkel KRerrmann Lehmann von Schimmelpfennfg

W Borchawelt
s 3 e HoflieferautSr Majestät des Kaisers und Königs

empfiehlt

sein grosses Lager
gutgepflegter Weine

ausgezeichnet durch

AMilde Peinheit und
hervorragendes Bouquet

unter Garantie der Reinheit

zu den aunsser ordentlich S
ällkSen rrelsem

Bordeaux Weine
1890er Medoc Verthentl feinste 1/1 F 101889er St Christoly Tischweifſne I 25
1890er Chenn Lafitte S 501889er St Retephe erre 751887 er Chateau Valrose weins 2

Rhein Weine

1892er Alsheimer 1188 Her Rüdesheimer renwone 10
1889er Niersteiner so m 251890er Deidesheimer z ,501892er Scharlachberger w 751892er Vorster Riesling reren 2

Mosel u Saar eine
Moseiblümchen grossartiger Bowlenwein D 75 S
1890er Travener 901891 er Piesporter I1890er Grünhänuser 1,25S 1890er Rrauneberger 50 SI Sherry Madeira Portwein v N 2 an

Deutsech u französ Soet feinster Qualität
zu Preisen ausserhalb jeder Concurrenz

Alleinige Niederlage bei

Pottel Broskowski
Gr VUlrtcehstrasse 28 Fernsprecher 193 d

anau

Se r

Größtes Tager aller Sorten Schlittſchuhe
Koncdor D P t 72beſter Schlittſchuh der Welt zu billigſten Preiſen bei

BBarrtels EBeCE C 9b Teipziger Str 32

rn

ZunſchEſſengen
ff Jamaica Rum Arac de Goa franz Cognac

in vorzüglichen Qualitäten
und außerordentlich preiswerth empfiehlt r

Otto Thüäeme Geiſtſtr 11
Für den Anzelgenthell verantworklich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

öniglich Preußziſche Lotterie

r V

h S
I r5 e e 7J rS

S a 7m

S aute Heilerfolge bei
0

en
7 r r r

Vertikos eleg

Pfeilerſchränkchen mit

Ausciümfte
auk alle in u ausländischen Pfätzy

ertheilt das Commerzlielle
z AusKunfts InstitutCreditschutz

G II Fischer
Halle Poststrasse 1I8

Fernsprecher 893

Puchführung
einfache u doppelte ſowie Correſpon
denz kaufmänn Rechnen Schön
ſchreiben ze lehrt gründlich

Charlottenſtraße 5 vart s
Sprechſt Mitt 3 u Abends nach7Uhr

o e eIMMrannſ

e ſopie alle vorkommenden G
MNervenentzündungen

und Schwächen werden am S
S ſicherſten geheilt nachweislich S

Brüder
J r II

Während der
Theater u Vall Agiſon

bleibt mein Geſchäft an SonntagenO bis 5 Uhr Nachm geöfſnet
Adele von Gualtieri

Neunhäuſer 3
Einziges Speeialgeſchäft

S für Damenfriſuren u Hagrarbeiten
am Platze

Wegen
Geſchäſts Perlegung

reeller

HöheS VI a vzu bedentend herabgeſetzten
theilweiſe g

unter Koſten Preiſen
Vertik früher 72 jetzt 58
Schränke 75 SAuszugtiſche 24 l
Spiegel 63 46Vettſtellen mit Matr 38 30 4

Schlafſophas 3 theil 68 59 4
Plüſchgarnituren 150 126
Trumear 90 75lBüffets Schreibtiſche Etagèren Tiſche

Stühle und alle Polſterwaaren c
in bekannter Güte

nicht mit der marktſchreieriſchen Schund
waare zu vergleichen billig

M BBesc R
Leipziger Straſte 2 I

e an

Co ren
Mit 3 Beiblättern

e

e

W W
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